
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Hermannstein

Sitzungsnummer 11. Sitzung

Datum Donnerstag, den 26.04.2007

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr

Sitzungsende 20:00 Uhr

Sitzungsort Verwaltungsgebäude Hermannstein, Blasbacher Str. 12

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Kleber, SPD
Stellv. Ortsvorsteher Schäfer, SPD
Ortsbeiratsmitglied Feix, FW
Ortsbeiratsmitglied Möller-Nickel, SPD
Ortsbeiratsmitglied Pross, SPD
Ortsbeiratsmitglied Reh, SPD
Ortsbeiratsmitglied Schmidt, CDU
Ortsbeiratsmitglied Wagner, FW

entschuldigt war: 
Ortsbeiratsmitglied Kegel CDU 

ferner waren  anwesend:
Stadträtin Kornmann 
Schriftführer: Amtsrat a D Lemp 

Ortsvorsteher    K l e b e r   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte
fest, dass gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden
und dass der Ortsbeirat  beschlussfähig ist

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung am 22.03.2007 
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TOP 2
Friedhofsangelegenheiten 

TOP 3
Bürgersaal 

TOP 4
Stellungnahmen des Magistrates 

TOP 5
Heimatpflegerische Mittel

TOP 6
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung am 22.03.2007 

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

TOP 2
Friedhofsangelegenheiten 

• Ortsvorsteher   K l e b e r   trägt vor, dass laut Aussage des Fachamtes die mangels
Haushaltsmittel in Eigenregie beabsichtigte Herbeiführung ausreichender Druckverhält-
nisse  an  den  Wasserzapfstellen  nicht  möglich  sei.  Als  Zwischenlösung  würden  für
diesen Sommer die Schöpfbecken der mittleren und oberen Zapfstelle mit Wasser be-
vorratet. Der Ortsbeirat wird für den Haushalt 2008 zu gegebener Zeit Haushaltsmittel
beantragen. 

• Der Ortsbeirat beantragt einstimmig die Aufstellung von 2 zusätzlichen Sitzbänken für
den Bereich vor der Trauerhalle. 

TOP 3
Bürgersaal 

Der Ortsbeirat kommt überein, den Bürgersaal mit einer Leinwand auszustatten.

TOP 4
Stellungnahmen des Magistrates 

Keine Anliegen. 
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TOP 5
Heimatpflegerische Mittel

Der Ortsbeirat ist damit einverstanden, dass das Essen (ca. 150,00 €) des diesjährigen
Grenzganges aus heimatpflegerischen Mittel bezahlt wird. 

TOP 6
Verschiedenes

• Ortsvorsteher   K l e b e r   teilt mit, dass er mit dem Ordnungsamt und der Polizei in
der Wetzlarer Straße im Teilbereich von der Firma Neils & Kraft bis zur Gaststätte Rühl
bezüglich  geparkter  Schwerlastkraftfahrzeuge  eine  Ortsbesichtigung  vorgenommen
habe.  Das  Ordnungsamt  und  die  Polizei  würden  die  Aufstellung  von  Parkverbots-
schildern nicht für sinnvoll erachten,  zumal Schwerlastkraftfahrzeuge auf  öffentlichen
Straßen nicht geparkt werden dürften. Das Ordnungsamt werde verstärkte Kontrollen
durchführen und mit den Dauerparkern Kontakt aufnehmen. 

• Ortsvorsteher   K l e b e r   berichtet über das Ergebnis eines Ortstermines mit dem
Tiefbauamt bezüglich der von dem Ortsbeirat in seiner Sitzung am 22.03.2007 bean-
tragten Ergänzung der Straßenbeleuchtung in dem Parallelweg der Wetzlarer Straße
zum Köhlersgarten. 

• Nach den Ausführungen des Ortsbeiratsmitgliedes   S c h m i d t   hat ein Anlieger des
Neuen Weges auf die bei schlechtem Wetter stark verdreckte Fahrbahn hingewiesen
und sein Unverständnis darüber zum Ausdruck gebracht,  dass trotz seines früheren
diesbezüglichen Hinweises keine Abhilfe erfolgt sei.

Das  zuständige  Fachamt  wird  aufgefordert,  sich  den  Zustand  des  Neuen  Weges
anzusehen und geeignete Maßnahmen zur Beseitigung der Missstände in die Wege zu
leiten. 

• Ortsbeiratsmitglied    S c  h m i  d  t    bittet,  den in der  Backstube des Backhauses
angebrachten Heißwasserspeicher an das Stromnetz anzuschließen. 

• Ortsbeiratsmitglied   R e h   kritisiert mit Nachdruck die noch ausstehende Umsetzung
der letztjährigen Wege- und Grabenschau. Das Fachamt wird aufgefordert,  nunmehr
die  notwendigen  Arbeiten  vorzunehmen  und  Sorge  dafür  zu  tragen,  dass  die
erforderlichen Maßnahmen zukünftiger Wege- und Grabenschauen zügig durchgeführt
werden. 

Der Ortsvorsteher: Der Schriftführer: 
gez.   K l e b e r gez.   L e m p 
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